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Studienfahrt           Nr. 3 / 2020 

  Münsterland 

   

Leitung:  Ulrike von Seelen 

Termin:  Dienstag, 4. bis Freitag, 7. August 2020 

Preis:  Mitglied: 460 € 

  Nichtmitglied: 500 € 

  kein EZ Zuschlag 

Abfahrt:   7.00 h Uelzener Straße / Kurpark 

7.05 h Lindenstraße / Theater 

7.15 h Bahnhof Lüneburg                          

Rückkehr:                     ca. 19:30 Uhr       

Hotel:                           Hotel & Restaurant Zur Prinzenbrücke 

  Osttor 16, 48165 Münster 

  Tel. 02501 / 44 97-0 

Leistung:      4-Sterne-Bus, Eintritt, Führungen 

                                      Übernachtung & Frühstück im Hotel  

Ausrüstung:                  Geeignete wetterfeste Kleidung und  Schuhwerk.  

 ___________________________________________________________________________ 

 

Münster liegt im Westen Deutschlands. Ein bekanntes Wahrzeichen der Stadt ist der St.-Paulus-

Dom aus dem 13. Jahrhundert mit gotischen und romanischen Elementen. Der Prinzipalmarkt 

ist von Giebelhäusern, dem gotischen Rathaus und der Lambertikirche aus dem Spätmittelalter 

umgeben. Im Park des barocken Fürstbischöflichen Schlosses befindet sich der große 

Botanische Garten mit seinen vielen Gewächshäusern. 

 

Dienstag, 4. August 2020 

Münster ist Sitz eines katholischen Bischofs. Im Jahre 799 gründete Papst Leo III. bei seinem Treffen 

mit Karl dem Großen das Bistum Münster sowie die Diözesen Osnabrück, Minden und Paderborn. 805 

wurde der heilige Ludgerus im Kölner Dom zum ersten Bischof von Münster geweiht. Seit 2009 ist Felix 

Genn der Bischof. 

Nach unserer Ankunft in Münster werden wir von 2 Gästeführern begrüßt. Zu Fuß geht es dann 

durch die Altstadt von Münster, das Rathaus mit dem historischen Friedensaal, Lambertikirche,    
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St. Paulus-Dom mit der astronomischen Uhr und dem Barockviertel. Anschließend fahren wir 

zu unserem Hotel „Zur Prinzenbrücke“. 

 

Mittwoch, 5. August 2020 

 

Heute geht unsere Fahrt nach Zwillbrock, in die Nähe der Grenze zu den Niederlanden. Dort 

werden wir einen Vortrag über die Tätigkeit in der Biologischen Station Zwillbrock, den 

Naturraum „Zwillbrocker Venn“ und zu deutsch-niederländischen Naturschutzthemen hören. 

Anschließend gibt es eine geführte Exkursion ins Zwillbrocker Venn (Lachmöwen, 

Flamingokolonie, Schafbeweidungskonzept in der Heide). 

Danach folgt ein Mittagessen im Restaurant Kloppendiek. 

Nach der Mittagspause werden wir die schöne Barockkirche Zwillbrock besichtigen (Führung). 

Abschließend besuchen wir das kulturhistorische Zentrum  Kult in Vreden mit einem modernen 

Ausstellungskonzept zum deutsch-niederländischen Grenzraum. 

Sodann Rückfahrt nach Münster in unser Hotel. 

 

 

Donnerstag, 6. August 2020 

 

Heute werden wir uns auf die „Spuren der Droste“ begeben. 

Wir besuchen die Burg Hülshoff, die Geburtsstätte der Annette von Droste Hülshoff, und das 

„Rüschhaus“. 

Was natürlich nicht fehlen darf ist der Besuch des Sandsteinmuseums  (Sandstein = der 

„Marmor des Münsterlandes“, der feinkörnige weiche Sandstein aus den Baumbergen). 

Anschließend Rückfahrt nach Münster in unser Hotel. 

 

 

Freitag, 7. August 2020 

 

Auf dem Weg zurück nach Lüneburg gibt es noch einen Höhepunkt, den Besuch im 

wunderschönen Städtchen Tecklenburg, auf dem Kamm des Teutoburger Waldes gelegen. 

Bei der Stadtführung können wir uns selbst ein Bild über die romantischen Fachwerkhäuser und 

die mittelalterliche Stadtanlage mit den engen schönen Gassen machen. 

Nach einer Stärkung treten wir die Heimreise an. 

 

 

Ulrike von Seelen 

7. Jan. 2020 


